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hier nicht nur auf den Umgang mit der Pollenallergie eingegangen, sondern 
auch eine Reihe wichtiger allergieauslösender Pflanzen vorgestellt, um eine 
selbstständige Erkennung im Garten, auf dem Weg zur Ausbildungs-/Arbeits-
stätte oder auf Spaziergängen zu ermöglichen. Je besser der Pollenallergiker 
über seine Allergie und die allergieauslösende Pflanze informiert ist, desto bes-
ser kann er sich auf „seine“ Saison einstellen und Vorkehrungen treffen, um 
diese Zeit möglichst erträglich zu gestalten. Einen passenden Abschluss bilden 
die aktuellen Pollenverteilungskarten für ganz Europa, die die durchschnitt
lichen Belastungen durch die wichtigsten allergenen Pollen abbilden und einen 
Urlaub somit besser planbar machen. Sie sollen es erleichtern, der Hauptsaison 
des eigenen Allergens auszuweichen und sich an einem anderen Ort ohne 
Symptome erholen zu können.

Dieses Buch kam durch die Notwendigkeit zustande, einen aktuellen Überblick 
auf dem Gebiet der Pollenallergie zu bieten. Denn obwohl durchaus einige gute 
ältere Bücher vorhanden sind (siehe Literaturangaben), so sind längst nicht alle 
mehr am Markt erhältlich bzw. braucht es eine aktualisierte und neue Fassung, 
die die für Pollenallergiker relevanten Informationen leicht verständlich bün-
deln und das Wissen auf den neuesten Stand bringen soll.

Alle Services des Österreichischen Pollenwarndienstes konnten nur durch den 
freiwilligen Zusammenschluss der regionalen Pollenwarndienste der Bundes-
länder realisiert werden. Wir als Österreichischer Pollenwarndienst arbeiten an 
der MedUni Wien ständig an der bestmöglichen Unterstützung für Pollenaller-
giker und hoffen, mit diesem Buch einen Beitrag zu leisten, um

•	 Pollenallergikern den Alltag zu erleichtern,

•	 bei der Erkennung einer Allergie zu helfen,

•	 die Leidenszeit zu verkürzen,

•	 die Organisation des täglichen Lebens zu erleichtern und 

•	 bei der Urlaubsplanung zu unterstützen.
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Wissenschaft strebt immer nach neuen Erkenntnissen und so fand sich auch 
innerhalb der letzten Jahre genügend Stoff für Ergänzungen und Aktualisie-
rungen dieses Buches, dessen erste Auflage sehr gut aufgenommen wurde. 
Insbesondere ein eigenes Kapitel zu den brennenden Themen Klimawandel, 
Luftverschmutzung und Coronavirus SARS-CoV-2 sowie zu deren Auswir-
kungen auf Pollenallergiker lag uns sehr am Herzen.

Wir hoffen, auch die Neuauflage erfüllt die Erwartungen und unterstützt Be-
troffene, deren Familien und auch Interessierte dabei, sich möglichst kompakt 
und allumfassend zum Thema Pollen und Allergie zu informieren, und wün-
schen allen Betroffenen und ihren Familien den bestmöglichen Umgang mit 
der Allergie – und damit eine erhöhte Lebensqualität.
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DAS AUTOREN-TEAM

Mag. Dr. Katharina Bastl
ist seit 2012 Mitarbeiterin beim Österreichischen Pollen-
warndienst in der Forschungsgruppe „Aerobiologie und 
Polleninformation“ an der Medizinischen Universität 
Wien. Sie hat 2012 das Doktorratsstudium der Naturwis-
senschaften an der Universität Wien abgeschlossen und 
erstellt in Zusammenarbeit mit weiteren Kollegen lokale 
und regionale, kurz- und mittelfristige Prognosen für den 
Pollenflug in Österreich. Ihr Forschungsschwerpunkt liegt 
auf den Themenkreisen allergische Symptome im Ver-
hältnis zur Pollenbelastung sowie auf dem Zusammen-
spiel von Phänologie, Pollenflugverhalten und meteorolo
gischen Einflüssen.

Dr. Markus Berger
ist promovierter Mediziner und war als Praktikant beim 
Österreichischen Pollenwarndienst in der Forschungs-
gruppe „Aerobiologie und Polleninformation“ an der 
Medizinischen Universität Wien bereits in den Jahren 
2012 bis 2014 tätig. Im Zuge seiner Mitarbeit verfasste 
er seine Diplomarbeit über den Einfluss von Luftschad-
stoffen auf die Symptomlast von Pollenallergikern an der 
Paracelsus Medizinischen Privatuniversität in Koopera-
tion mit der Medizinischen Universität Wien. Dr. Markus 
Berger wird in Zukunft den Österreichischen Pollenwarn-
dienst von ärztlicher Seite unterstützen.
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DIE MITAUTOREN

Ohne die tatkräftige Unterstützung und umfassende Mitarbeit unserer Kolle-
gen und Mitautoren wäre dieses Buch nicht möglich gewesen.

Mag. Maximilian Bastl, Ph. D.
ist seit 2011 Mitarbeiter beim Österreichischen Pollen-
warndienst in der Forschungsgruppe „Aerobiologie und 
Polleninformation“ an der Medizinischen Universität 
Wien. Er hat das Diplomstudium Biologie 2011 und seine 
Doktorarbeit an der Universität Wien 2017 abgeschlossen. 
In letzterer beschäftigte er sich mit dem Vergleich von 
phänologischen, aerobiologischen, meteorologischen, 
immunologischen und Symptomdaten. Die europäische 
Pollendatenbank EAN („European Aeroallergen Network“) 
wird von ihm geführt. Seine Forschungsinteressen konzen-
trieren sich auf den Pollenflug in Europa.

Uwe E. Berger, MBA
ist Leiter des Österreichischen Pollenwarndienstes und der 
Forschungsgruppe „Aerobiologie und Polleninformation“ 
an der Medizinischen Universität Wien. Gemeinsam mit 
Dr. Siegfried Jäger † hat er in den späten 1980er-Jahren die 
Pollendatenbank und den Österreichischen Pollenwarn-
dienst aufgebaut und flächendeckende, wissenschaftlich 
fundierte Polleninformation in Österreich erst ermög-
licht. Neben zahlreichen EU-Projekten und der Abhaltung 
von nationalen und internationalen Kongressen widmet 
er sich besonders den Interessen der Pollenallergiker 
und stellt Ideen und Neuentwicklungen in deren Dienst. 
Multimediale Aufbereitung von Inhalten sowie die breite 
Zugänglichkeit von Polleninformation für die Öffentlich-
keit sind ihm ein Herzensanliegen. Sein Leitspruch lautet: 
„Wissenschaftlich fundierte Information muss dem Aller-
giker kostenlos zur Verfügung stehen.“


